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Gebet
vor dem Latcchismus-Lxsmen

ZU sprechen- ,
e? AV Allerheiligster 6 Ott / Vatter/Svbn und heiliger Seist/wir
^ ccA deine arme Creaturen bekennen vor »einer göttlichen YLa«

jeftät unser imürliche grosse Blindheit und verfinsterter
Hertz/ nach welchem wir die Geheimnisse deines Reichs nicht »erste/
hm noch begreiffen können ; und deswegen kretten wir/in dcr Acrei ,
uigung mit der allcrkräfftigsten Vorbitre unsers Hohenpriesters JE ,
s» / vor den Thron deiner Gnaden / und bitte» dich / du wollest doch au -
deinem ewigen Liecht «inen Strahl deiner Gnade» und Barmhertzig ,
keit auff unser vcrSnstcrtes Hertz fallen lassen/ und »ns erleuchten/, «
deine Wahrheit sichren/davon kräfftig überzeugenund versiegeln/dass
alle Finster,iüß / Lögen/Irrthümer und Unerkandtnößauß uns vertil ,
«et / und wir durch dein Liecht und Krafft wieder zu deiner secligen Tr /
kandtniß gebracht/ und erneuert werden mögen- 0 thcurester Hey,
land ZEsu / du bist ja das Liecht der Welt / das erleuchten will alle
Menschen/die dir Nachfolgen/ach so erleucht« uns doch auch/ und lass
uns in deiner heiligsten Nachfolge immer erfunden werden/auffdass
wir in dir immerbas Liecht des Lebens möge« haben/und auchalsdie
Kinderde - Liechts mit dir und deinem Natter imheiligenGeistauL
ewig vereiniget seyn und bleiben. Sende «ns deiuLiecht und dein«
Weisheit in unser Hertz/dadurch wir mögen deinen Heil . Willen stets
erkennen und auffnchnien ; gieb uns den Seist der Weisheit und der
Offenbahrung / und laß uns in dessen Liecht deine himmlischeWahr ,
beit zur Gottseeligkeit in der Hoffnung des ewigenLebens lebendig er¬
kennen / damit die Wahrheit auch in uns gepfiaunet werde / und wir
daraus zu deinen wiedergebohrncnKindern möge » werden / die dir/ )
JEsu / in allerWahrhcit mögen uachwandeln . Ach erlöse undbe,
frcye uns von denen vielen falschen Einbildungen/bieder höllisch« Lüg,
ncr wieder deine lebendige ErkLndtnis denen Menschen sonst vsteget
beyzubringea / damit ersieaufdem breiten Sünden - Weg erhält / d-r
zur Derdammnus jührct . Mache du uns zu deinen gchorsameu/ auf -
merck,amen und sedulrisen Schaafen / die deine Stimme immer
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h - ren / und dir auf - einer verächtlichen Creutzts , Bahn getreulich
folgen / auch also davon tragen Lebe »/ und voll« Gnüqe . Insonderheit
gib uns deine reiche Gnade ; u der jetzigen Handlung deines Worts /
damitwir daffelbige mit allem Gehori

'am und Ehrerbietigkeit gegen
deineMajestätaufnehmen / undes uns also werde einGeruch des Le,
bens zum Leben . Q lasse / liebster ILsu / uns nicht nur die Wort «
und Buchstaben von deiner Wahrheit fassen / sondern mach alles in
uns lebendig und krafftig / daß wir dadurch in dich verseht / und in
dir mit allen Früchten der Gerechtigkeit und Heiligkeit erfüllet wer¬
den / und also dein Knaden -Relch / welches nicht in Worten / son¬
dern in der Krafft bestehet / in uns wieder aufgerichtet werde . Ja
gib uns einen Hellen Schein in unsere Hertzen / daß inuns entstehe die
Erleuchtung von der Erkantniß der Klarheit GSttes in deinem An¬
gesichte / und wir iii dein heiliges Bild verkläret werden / von einer
Klarheit zu der andern / damitdes Teuffels Ebenbild in unsnach und
nach gany vernichtet und vertilget werde . Seye selbst unser Weeg /
Liecht / Pforte / Wahrheit und Leben / und laste uns dermahleins
,
'
n dem ewigen Liecht dich / Q treuester Henland / mit deinem

Latterund heiligen Geist ohne Fehler und Gebrechen in Ewig¬
keit toben und verherrlichen

Amen !
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